
Erfolgreiche Weihnachtsaktionen

Auch heuer war der Weihnachtsbasar in den
Räumen von Rainman’s Home ein großer Erfolg.
Diese zwei Tage rund um Nikolaus haben bereits
Tradition. Sie bieten nicht nur uns die Gelegenheit
zum Verkauf von Produkten unserer Werkstätten.
An diesen Tagen besteht auch für alle Inter-
essierten die Möglichkeit, unsere Tagesstätte zu
besichtigen und genaueren Einblick in unsere
Arbeit zu gewinnen. Viele fachliche Diskussionen
werden dabei geführt und zahlreiche Termine für
folgende Beratungsgespräche vereinbart. Erstmals
führten wir heuer eine spezielle Spendenaktion
durch. Für jede eingegangene Spende legten wir
ein Päckchen in unserer Weihnachtsauslage unter
den Christbaum. Langsam wuchs der „Geschenks-
berg“ immer höher, weil wir immer neue rote
und goldene Päckchen, versehen mit den Namen
der Spender und deren Spenden, in unserer
Auslage deponieren konnten. Herzlichen Dank!
Auf unserer Homepage werden die Namen aller
Unterstützer ebenfalls genannt.

Ganz besonders groß aber war unsere Freude, als
wir erfuhren, dass unsere Bitte um Mittel für die
Ausstattung der neuen Werkstätte in der Teschner-
gasse von Licht ins Dunkel erfüllt werden wird.
Frau Christine Tschürtz rief uns persönlich an
und teilte mit, dass die Kommunalkredit Bank
als Großspender im Rahmen der Aktion „Licht ins
Dunkel“ 25.000,- Euro für alle benötigten Werk-
zeuge und Maschinen zur Verfügung stellt. 
Die Übergabe des Spendenschecks durch Herrn
Dr. Reinhard Platzer, Generaldirektor der Kommunal-
kredit Austria AG, erfolgte schon einige Tage
später und wurde sogar vom ORF in „Will-
kommen Österreich“ gezeigt. Damit ist gesichert,
dass die Arbeit in der Teschnergasse von Beginn
an in komplett ausgestatteten Räumen anlaufen

kann. Eine Subvention der Gemeinde Wien
ermöglicht die Finanzierung der Einrichtung in
allen Räumen und einiger fachlich begründeter
Sonderausstattungen. Der laufende Betrieb muss
mit den Tagsatzzahlungen des Fonds Soziales
Wien erwirtschaftet werden. Hier sind noch
Verhandlungen zu führen, da die derzeitigen
Zahlungen sehr knapp bemessen sind. 

Die Firma Schneider Electric Austria hat
Rainman’s Home seit drei Jahren als Schwerpunkt-
projekt ausgewählt und wird dies auch noch zwei
Jahre tun. Soziales Engagement gehört zur Firmen-
philosophie dieses internationalen Konzerns. Auch
heuer spendete das Stammhaus in Frankreich, die
Österreich-Niederlassung und zusätzlich die Beleg-
schaft in einer privaten Aktion. Über die ver-
sprochene Zeitspanne hinaus werden wir dafür
dankbar sein.
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Termine 2005
12. 4. Generalversammlung
18 Uhr, Tagesstätte, Wien 18, Semperstr. 20

5. 7. Rainman’s Home – Ausflug 1

23. 8. Rainman’s Home – Ausflug 2

1. 12. Weihnachtsbasar + 
Tag der offenen Tür
17 – 21 Uhr, Tagesstätte

2. 12. Weihnachtsbasar + 
Tag der offenen Tür
15 – 20 Uhr, Tagesstätte

Veranstaltungen des 
Pädagogischen Institutes
der Stadt Wien

www.pi-wien.at

2005314133300 GFZ – Kriterien der
erfolgreichen Arbeit mit autistischen
Kindern (Basisseminar)
22. / 23. 4. Hoteldorf Königsleiten Litschau

2005100143100 Schulische Integration
autistischer Kinder
(Fortsetzungsseminar)
18. / 19. 10. Hans Radl-Schule
1180 Wien, Währinger Straße 173-181

Autismus – erkennen und verstehen
21. 4. ‘05; 9–17 Uhr
1180 Wien, Semperstraße 20
Für Eltern und andere Interessierte
Teilnahmegebühr 75,– Euro
Vereinsmitglieder 60,– Euro
Anmeldung erforderlich!
Tel.: +43/1/478 64 34

Dieser Ausgabe liegt ein Zahlschein bei. Bitte
verwenden Sie ihn für die Bezahlung des
Mitgliedsbeitrages oder für eine Spende.
Herzlichen Dank!

Ordentliches Mitglied:  7,30 € monatlich
Förderndes Mitglied: 26,20 € jährlich

oder mit einem frei gewählten Betrag

Wir danken den Großspendern

Gemeinde Wien (Subvention Teschnergasse), 
Kommunalkredit Austria AG, 

Licht ins Dunkel, 
Schneider Electric, 

DI Konstantinos Papapostolou (Volos, Griechenland)

und allen Mitgliedern, Förderern und Unterstützern

Kognitives Training



Baufortschritte in der
Teschnergasse

Endlich geht wirklich etwas weiter! Die Arbeiten
schreiten zügig voran. Mitte März sind die Verputz-
arbeiten abgeschlossen und die Fußbodenheizung
und die Steinböden werden verlegt. Derzeit werden
auch neue Fenster eingebaut und die Installations-
arbeiten fortgesetzt. Noch vor dem Sommer sollen
die Räume übergeben werden, damit die Tischler-
arbeiten zügig begonnen werden können. Spätestens
ab September muss der Betrieb aufgenommen
werden.

Anmeldungen bei Rainman’s
Home

Die Nachfrage nach Plätzen in unseren Tages-
stätten ist so groß, dass wir nicht alle Klienten
aufnehmen können, die darum ansuchen. Derzeit
arbeiten wir an wichtigen strukturellen Änder-
ungen und Anpassungen an die neuen Gegeben-
heiten. Aus konzeptionellen Überlegungen ist es
nicht günstig Gruppen zu bilden, in denen aus-
schließlich autistische Menschen sind. Wir bieten
daher auch Menschen mit anderen speziellen
Bedürfnissen die Möglichkeit, bei uns gefördert
und betreut zu werden. Allerdings müssen einige
grundlegende Bedingungen erfüllt sein, vor allem
müssen neue Klienten in die bestehenden Gruppen
integrierbar sein. Weder personell noch räumlich
verfügen wir über Ressourcen für hohen pflege-
rischen Aufwand. Besonders gerne nehmen wir
Klienten auf, die in der Lage sind, soziale Inter-
aktionen zu initiieren, eine Eigenschaft, die Autisten
weitgehend fehlt. Durch die Integration derartiger
Klienten, die auf die Gruppe sogar stabilisierend
wirken, sorgen wir, wie in unserem Konzept vor-

gesehen, für eine Durchmischung der Gruppen.
Die nötigen Vorgespräche werden von der Päda-
gogischen Leiterin Dr. Therese Zöttl nach Termin-
vereinbarung geführt.

Neue Führungsebene in unseren
Tagesstätten

Der Ausbau bringt es mit sich, dass für die jeweili-
gen Tagesstätten zuständige Leiter eingesetzt wer-
den, die für die Umsetzung des Gesamtkonzeptes
und für die methodenkonforme Arbeit sorgen.
Oliver Schörghuber übernimmt die Leitung der
Tagesstätte in der Semperstraße, Christoph Wurm
wird die Leitung in der Teschnergasse überneh-
men. In der Tagesstätte Teschnergasse nimmt der
Bereich „Arbeit und Kreativität“ einen wichtigen
Platz ein. Auch das Autonomietraining soll dort
forciert werden.

Forschungsverein Rainman’s
Home

Seit kurzem liegt die erste Broschüre des Forschungs-
vereins auf. Dr. Therese Zöttl und Dr. Anton
Diestelberger legen darin das pädagogische Modell
„Strukturiertes Lehren und Lernen“ dar. Es werden
jene Kriterien beleuchtet, die pädagogische Arbeit
mit Autisten erfolgreich werden lassen. Die
Broschüre stellt auch eine umfassende Darstellung
der zentralen Punkte des pädagogischen
Konzeptes von Rainman’s Home dar. Auch der
Fragebogen, der von den Verfassern erarbeitet
wurde und sich als Möglichkeit zur Erstellung
einer Verdachtsanalyse bewährt hat, ist ebenso
enthalten wie ein Fragebogen (AQ-Test) von 

Baron-Cohen zur Einschätzung von „Asperger-
Autisten“. Besonders in der Lehrerfortbildung
wurde die Broschüre schon sehr erfolgreich 
eingesetzt. Sie kann kostenlos angefordert 
werden. Mit Unterstützung des Bildungsministe-
riums wurden 400 Stück hergestellt.

Die eigene Homepage des Forschungsvereins wird
demnächst ins Netz gestellt (www.autismus-wien.at).
Der Forschungsverein besitzt auch ein eigenes
Logo. Anlässlich der Eröffnung der neuen Tages-
stätte wird es als erste öffentliche Veranstaltung
einen Workshop geben. Der weitere Ausbau
internationaler Kontakte ist ebenfalls ein Ziel.

Bedeutung von Spenden für uns

Nicht alle Aufwendungen können durch Sub-
ventionen, Großspenden und Tagsatzzahlungen
des FSW (Fonds Soziales Wien) erbracht werden.
Viele Instandhaltungsmaßnahmen und Neuein-
richtungen müssen durch Spenden finanziert wer-
den. Heuer wird noch eine Therapieküche in der
Semperstraße errichtet. Dort ist es nicht erstes
Ziel, die Klienten zu versorgen, sondern dem
Jahreslauf entsprechend Produkte herzustellen.
Somit wird der Jahresablauf bewusst erlebt und
zahlreiche Möglichkeiten für ganzheitliches
Lernen eröffnet. Einmal wöchentlich wird Brot 

aus hochwertigen Mehlen hergestellt, das für 
den Verbrauch im Verein vorgesehen ist. Wissen-
schaftlich wollen wir in begleitenden Arbeiten die
Bedeutung „arbeitsähnlicher Angebote“ für die
Selbstfindung und die Steigerung des Selbstwert-
gefühls dokumentieren.

Zusätzlich soll durch die Schaffung einer „Wohlfühl-
und Entspannungszone“ ein Angebot für jene
Menschen bei uns gemacht werden, die eine
Gelegenheit benötigen, sich zu entspannen, zu
„sich zu kommen“ und sich fallweise auch etwas
zurückzuziehen. Die Ausstattung dieser Zone 
orientiert sich an „Snoezelen-Konzepten“. Dieser
Begriff wurde in Holland für gezielte Maßnahmen
zur Entspannung in der Betreuung geprägt. Er
stellt eine Kombination der Worte „snuffelen“ 
= „schnüffeln, schnuppern“ und „doezelen“ =

„dösen, schlummern“ dar. Mit Snoezelen wird
eine Betreuungsaktivität beschrieben, in der alle
Sinne angesprochen werden, mit dem Ziel ent-
spannend und erholend auf Menschen mit
speziellen Bedürfnissen zu wirken. Wir wollen
Stimulationen und Körpererfahrungen möglich
machen und besonders durch optische Reize und
Musik die Wahrnehmung zusätzlich schulen und
für Sinneseindrücke sorgen.

Für dieses Projekt gibt es noch keine Mittel. Wir
benötigen es aber dringend, um eine Gruppe auf-
bauen zu können, die Menschen mit einem
höheren Assistenzbedarf die Möglichkeit bietet,
im Rahmen von Rainman’s Home umfassend
betreut und individuell gefördert zu werden. 
Die eingehenden Spenden werden direkt dafür
verwendet. Wir versuchen hier Plätze für Menschen
zu schaffen, die sonst wenig Chancen hätten.
Bitte helfen Sie uns dabei!

Mitgliedsbeitrag

Dieser Aussendung liegt ein Zahlschein bei. Bitte
benützen Sie diesen, um Ihren Mitgliedsbeitrag
oder eine Spende einzuzahlen. Danke!

Generalversammlung 2005

Am Dienstag, dem 12. 4., findet die General-
versammlung in der Tagesstätte in Wien 18,
Semperstraße 20 statt. Sie beginnt um 18 Uhr mit
einem Elternabend. Die eigentliche Generalver-
sammlung findet im Anschluss daran um 19 Uhr
statt. Wir laden Sie herzlich dazu ein! 

Verteilerkasten für die Fußbodenheizung

Alle in einem Boot

Ein Produkt unserer Werkstätte


